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Rettungskarte im PKW mitführen 
 
 

Die vielfältigen Sicherheitseinrichtungen moderner Kraftfahrzeuge sollen den 
Fahrzeuginsassen bei Unfällen bestmöglichen Schutz bieten. Karosseriestrukturen, 
Aufprallschutzeinrichtungen, Sensoren und Pyrotechnik von Airbags und Gurtstraffern 

werden immer komplexer. Diese 
moderne Technik bietet natürlich 
mehr Sicherheit, erschwert aber 
unter Umständen auch eine rasche 
Befreiung der Autoinsassen im Falle 
eines Verkehrsunfalls. Sobald 
Menschenleben in Gefahr sind, 
kommt es auf jede Sekunde an.  
 
Die Rettungskräfte sind sich 
heutzutage bei der Vielzahl der 
unterschiedlichen Fahrzeugtypen 
nicht immer sicher, wo Schere oder 
Spreizer anzusetzen sind, und  

       welche Sicherheitsmaßnahmen, wo 
       am jeweiligen Fahrzeug getroffen    

werden müssen, um eine 
nachträgliche Auslösung von Airbags 

zu unterbinden. Seit kurzem hat sich eine vom ADAC (Allgemeiner Deutscher Automobil 
Club) und VDA (Verband der Automobilindustrie) entworfene "Rettungskarte" etabliert.  
 
 
Viele Kraftfahrzeughersteller haben auf Basis dieses Entwurfs Rettungskarten ihrer 
Modellpalette im Internet bereitgestellt. Diese Karte enthält alle bergungsrelevanten 
Informationen zum Fahrzeug und sollte hinter der Fahrersonnenblende mitgeführt 
werden, wo sie dann im Falle eines Verkehrsunfalls von den Rettungskräften schnell 
gefunden und angewendet werden kann. 
 
Der ADAC hält auf seiner Webseite eine Liste aller Fahrzeughersteller bereit, die 
Rettungskarten für Ihre Fahrzeuge katalogisiert haben. Mehr Infos erhalten Sie auf den 

Webseite des ADAC unter: http://www.adac.de/rettungskarte. 
 
Laden Sie sich noch heute die Rettungskarte Ihres PKW bei Ihrem Fahrzeughersteller 
herunter, drucken Sie diese aus und führen Sie sie griffbereit hinter der 
Fahrersonnenblende mit. Hoffen wir, dass sie nie Verwendung finden wird! Im „Falle 
eines Falles“ könnte Sie Ihnen und Ihrer Familie wertvolle Sekunden verschaffen! 

ADAC / VDA Vorschlag für die Gestaltung einer 
fahrzeugspezifischen Rettungskarte 


